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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 2025 / 2026 

 
Stand: April 2024 

 

Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Luxembourg 

Studienfach: Wirtschaftsrecht 

Heimathochschule: Hochschule Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Wirtschaftsprüfung 

Arbeitssprache: English / Deutsch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 01.10.2025 bis 31.03.2026 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 
 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Deloitte Audit S.à.r.l 

Straße/Postfach: 20, Boulevard de Kockelscheuer 

Postleitzahl und Ort: 1821, Luxembourg 

Land: Luxembourg 

Homepage: Deloiutte.com/lu 

E-Mail: luhrcoordination@deloitte.lu 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Deloitte hosted 2x im Jahr den „German Open day“ bei dem man zu 
Deloitte ins Office fährt, einen netten Tag mit den Kollegen vor Ort 
verbringt und connecten kann. Dort hab ich mich gut mit mehreren 
Leuten Verstanden und konnte darüber dann den Kontakt zu den 
entsprechenden Vorgesetzten herstellen und mich darüber bewer-
ben. 
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Es war eine Bewerbung auf eine auf der Deloitte Website ausge-
schriebene Praktikumsstelle, bei der ich zusätzlich auch noch meine 
Teilnahme am German Open Day hervorhob und meinen Kontakt zu 
den Kollegen erwähnte.  
 
Danach folgten 2 Gespräche. Eins mit der HR, bei dem ein wenig auf 
meine Person eingegangen wurde. Meiner Einschätzung nach zielte 
dieses Gespräch darauf ab, ob ich generell zu der Firma passte und 
ob ich mich vorab informiert und vorbereitet hatte. 

 

Das zweite Gespräch erfolgte dann mit einer Partnerin aus dem 
Team, mit dem ich später zusammenarbeiten würde. Dieses Ge-
spräch beinhaltete einige fachliche Fragen, aber auch wie das erste 
Fragen zu meiner Person.  

 

Die Gespräche dauerten beide ungefähr 15 Minuten und waren aus 
meiner Sicht sehr locker gehalten. 

Wohnungssuche: 

 

Der luxemburgische Wohnungsmarkt ist sehr umkämpft. Viele Pend-
ler und Leute, die dort arbeiten brauchen logischerweise eine Woh-
nung. Mir fiel direkt zu Anfang auf, dass es sehr viele Agentur gab, 
die auf kurzfristige Aufenthalte spezialisiert sind.  
 
So fand auch ich meine Wohnung über furnished.lu. Ich begann ca. 
12 Wochen vor Praktikumsantritt nach der Suche und wurde bei die-
ser Agentur relativ schnell fündig. Die Wohnung lag im Budget und 
war gerade mal 15 min zu fuß von meinem Arbeitsplatz. Die Abwick-
lung war leicht. Die Kaution wurde per Kreditkarte hinterlegt und den 
Schlüssel konnte ich frei am Tag meiner Anreise im Büro abholen. 

Versicherung: 

 

Beim DAAD war die Versicherung als Komplettpaket günstig. Ich 
habe dort meine Kranken- Unfall- und Haftpflichtversicherung abge-
schlossen.  
 
Mehr gab es an Versicherungen nicht. 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Das war das angenehme an der Wohnung über die Agentur. Sämtli-
che „Ausstattung“ war bereits im Preis enthalten, sodass ich mich 
nicht darum kümmern musste. 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

War ebenfalls nicht notwendig. Ich konnte in Luxembourg regulär mit 
meiner EC- und Kreditkarte zahlen. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 
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INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Vollzeit 40h, vor Ort mit der Möglichkeit für Home Office 
an ein paar Tagen. 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Zu Beginn des Praktikums gab es eine ca. 2-wöchige 
Einführungsphase die aus Praktischen Trainings vor Ort 
mit Senior Kollegen und Online Lernvideos bestand.  
 
Rücksprache konnte ich jederzeit mit meinen Senior 
Kollegen und Managern halten. Es gab die Möglichkeit 
quartalsweise „Performance Snapshots“ anzufordern, 
um damit ein Gespräch mit den entsprechenden Mana-
gern zu bekommen.  

 

Ein richtiges Abschlussgespräch in dem Sinne gab es 
nicht. Dadurch das es ständig Feedback gab, gab es 
am Ende nur ein kurzes Gespräch zum persönlichen 
Eindruck zum Praktikum bei der Übergabe des Prakti-
kumszeugnisses. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Man ist anfangs etwas unter den Newjoinern geblieben. 
Also vor allem den anderen Praktikanten und den 
neuen Juniors die alle zum selben Zeitpunkt gestartet 
ist wie man selbst.  

 

Mit der Zeit konnte man sich auch sehr gut mit den Se-
nior Kollegen und Managern verstehen lernen und auch 
dort Kontakte knüpfen. 

 

Außerhalb der Arbeit habe ich hauptsächlich Kontakte 
über mein Zimmer bekommen. Mein Zimmer war Teil 
eines großen Hauses in dem 10 Leute leben konnten. 
Mit den meisten hatte habe ich mich mehr als gut ver-
standen. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Auf der Arbeit kam es drauf an, mit welchem Team ich 
gearbeitet habe. Die meiste Zeit war ich im Deutschen 
Team unterwegs und hab logischerweise Deutsch ge-
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sprochen. Für 2 Monate allerdings war ich im Englisch-
sprachigen Team, wodurch sich vor allem mein Wort-
schatz sehr erweitert hat. 

 

In der WG wurde nur Englisch gesprochen, da ich der 
einzige Deutsche dort war.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Generell sehr gut. Fachlich konnte ich mich ein ganzes 
Stück weiterentwickeln und bin mir meiner zukünftigen 
Berufswahl deutlich sicherer geworden.  

 

Privat muss ich sagen, dass ich abgesehen von neuen 
Bekanntschaften und Freunden nicht viel mitnehmen 
konnte. Das liegt aber hauptsächlich daran, dass ich 
nicht wirklich aus meiner Komfortzone herauskommen 
musste. Neue Umgebungen sind für mich nicht wirklich 
etwas neues. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Ich empfand die Dauer des Praktikums als ideal. Nach 
circa 3 Monaten kommt man so richtig in den Flow der 
Arbeit rein und merkt extrem schnell die Fortschritte und 
Entwicklung, die die ersten Zwei Wochen Einführung 
doch gebracht haben. 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Miete 1050€ 
Verpflegung ~ 250-300 € 

Spaß: 300€ 

 

Das Einzige, was wirklich erhöht war im Vergleich zu 
Deutschland war der Preis der Wohnung. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Beginnt auf jeden Fall frühzeitig mit der Wohnungssu-
che und sucht euch, wenn ihr könnt etwas in der Grenz-
region, dort ist es günstiger. 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich denke ja. Zum einen ist Deloitte ein guter Arbeitge-
ber für den Berufsstart, weil man dort einfach unfassbar 
viel Input bekommt und die Leistung, wenn sie da ist, 
gewürdigt wird.  

 

Zudem ist Berufserfahrung für Wirtschaftsprüfer etwas 
sehr wichtiges, weil es sich schon sehr von Vorlesun-
gen, die das Thema Accounting und Audit behandelt 
abweicht. 
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Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Definitiv! Das Praktikum hat mich sehr viel weiterge-
bracht, was meine berufliche Bildung angeht. Außer-
dem ist es immer wichtig sein Netzwerk zu erweitern. 
Und das geht aus meiner Sicht am besten, wenn man 
so eine „Einstiegsstelle“ wahrnimmt und sich mit den 
Menschen dort connected. 

 

Deloitte Luxembourg ist immer auf der Suche nach 
neuen Talenten. Vor allem sind sie auf Deutschspra-
chige Talente immer angewiesen. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 
 

 

Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 
 

Ja  ☒       Nein  ☐    
 


